
Bezirksausschuss 16 Ramersdorf -  Perlach
Unterausschuss Budget, Kultur und Sport

Vorsitzender: Kommunikation:

Erwin Bohlig
Diplomverwaltungswirt (FH) 

Hofangerstraße 223 

81735 München

Telefon: 089 683781 

Telefax: 089 122216465 
Mobil: 0171 8135742

e-mail: e.bohlig@gmail.com

München, 10.04.2016

Bericht
zur Unterausschusssitzung  

am M ittw och , 6. April 2016 
im Kulturhaus, Hanns-Seidel-Platz 1, 81737 München

Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 21.50 Uhr
Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste 
Schriftführung: Simon Soukup

1 ■ A nträg e au f Zuschussgew ährung aus dem  BA-Budget

2 .2 .1 .

Antrag der Nachbarschaftshilfe WSB gGmbH auf Zuschussgewährung in Höhe von 6000.- 
EURO für die Maßnahme „Kunsttreff von März bis September 2016“

Die Antragstellerin stellt die Fortführung des Projekts in sehr groben, dünnen Zügen vor und führt 
aus, dass die Projekte des Kunsttreffs in diesem Zeitraum hauptsächlich Workshops und Auffüh­
rungen sein werden. Es wird ebenso versucht, im Rahmen der Projektarbeit Bewohner von Flücht­
lingsunterkünften miteinzubinden.
Kritisch sieht der Unterausschuss den hohen Anteil an Aufwandsentschädigung/ Honorare für eh­
renamtlich Mitwirkende. Die Antragstellerin führt aus, dass es sich dabei um umgerechnet gut 10 
Euro pro Stunde und Person handeln würde. Dabei schwankt die Angabe der Beteiligten zwischen 
3 und 4 Personen und die Anzahl und Art der Projekte konnte ebenfalls nicht genauer beziffert 
werden. Problematisch wurde auch der vorgesehene Betrag für ein Abschlussfest gesehen.

Beschlussempfehlung:

Der Unterausschuss kann sich auf keine einheitliche Beschlussempfehlung einigen und vertagt die 
endgültige Beratung in die Fraktionen. Zur Abstimmung standen zwei Bezuschussungssummen:
2.100 Euro und 3.700.
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2 .2.2
Antrag des Vereins für Sozialarbeit, Projekt Mohrtreff, auf Zuschussgewährung in Höhe von 
IOOO.-EURO für die Maßnahme „Beschaffung von Kinderbüchern, Spiel- und Bastei materi­
al“.

Beschlussempfehlung:

Der UA empfiehlt einstimmig, dem Budgetantrag in voller Höhe zuzustimmen.

2.2.3.
Antrag des Vereins Isarlust e.V. auf Zuschussgewährung in Höhe von 2.500-EURO für die 
Maßnahme „Öffentliche Klaviere an verschiedenen Standorten“.

Die Antragstellern stellt dem UA das Projekt vor und erläutert die Einzelposten der Gesamtkosten 
des münchenweiten Projekts. Der Förderbetrag für den BA 16 ergibt sich aus den Gesamtkosten, 
abzüglich des Eigenanteils und aufgeteilt auf alle Stadtbezirke in denen das Projekt durchgeführt 
wird.

Beschlussempfehlung:

Der UA empfiehlt mehrheitlich, dem Budgetantrag unter der Bedingung nachfolgender Maßgaben 
in voller Höhe zuzustimmen:

1. für die Durchführung des Projekts am Hanns-Seidel-Platz soll der Verein Isarlust e.V. ein 
Programm skizzieren, wie u.a. Schulen, Vereine, Chöre aus dem 16. Stadtbezirk mitein be­
zogen werden können und berücksichtigt werden. Zudem soll im Stadtbezirk zur Beteiligung 
an Aktionen aufgerufen und eine „Startveranstaltung“ eingeplant werden.

2. eine (Kinder oder Jugend)- Einrichtung aus dem 16. Stadtbezirk soll die Gestaltung des 
Klaviers durchführen

3. das Klavier soll nach Projektende im 16. Stadtbezirk verbleiben und einer Einrichtung 
kostenlos überlassen werden.

2.2.4.
Antragsteller „Das blaue Schiff e.V.“ für die Maßnahme: Gartengestaltung ab Mitte April 
2016; Antragssumme 4.032, 31 Euro

Der Unterausschuss diskutierte den Antrag und stellte dabei mehrere Kritikpunkte fest. Zum einen 
wird kritisch gesehen, dass es sich bei den Anschaffungen der privaten Mutter-Kind-Tagesstätte 
um bauliche Maßnahmen (Zaun, Terrasse, Rasen) und Abstelleinrichtungen (Gartenhaus) handelt, 
die nicht den primären Bezuschussungszweck zur Förderung von ehrenamtlicher, kultureller und 
sozialer Arbeit handelt. Ferner wird kritisch gesehen, dass insbesondere der Zaun und die Terras­
se langfristig gesehen ins Eigentum des Vermieters, der GWG übergehen werden. Aus diesen 
Gründen spricht sich der UA für eine Reduktion der Fördersumme aus und regt als Kürzungspos­
ten den Betrag für die Anschaffung des Gartenhäuschens (siehe Beschlussempfehlung) an.



Beschlussempfehlung:

Der UA empfiehlt mehrheitlich, dem Budgetantrag in einer Höhe von 1.239 Euro zuzustimmen.

2.2.5.
Antragsteller PA/Spielen in der Stadt e.V. Tanz und Theaterfestival „Rampenlichter“ vom 19. 
Bis 29.07. 2016; Antragssumme 1.500 Euro

Beschlussempfehlung:

Der UA empfiehlt einstimmig, dem Budgetantrag in voller Höhe zuzustimmen.

2. Sonstiges

2.1
Stoffsammlung zur Planung von Veranstaltungen anlässlich „50 Jahre Neuperlach“, „40 
Jahre Europaschule“ in Neuperlach

Der Unterausschussvorsitzende empfiehlt die Ideensammlung und Diskussion in die nächste Sit­
zung am 19. April zu vertagen.

- Federführung in Planung, Organisation und Durchführung
- Veranstaltungszeitraum
- Veranstaltungsorte
- Zentrale Veranstaltung/en
- Einbindung der Neuperlacher Vereine, Institutionen und Initiativen
- Finanzierung

2.2
Änderung des Sitzungslokals des Unterausschusses Budget, Kultur und Sport am Dienstag, 20. 
September 2016 wegen anderweitiger Belegung der Gruppenräume im Kulturhaus: 
Voraussichtlich Sportwirt an der Bert-Brecht-Allee 17.

Erwin Bohlig

Protokoll: Gez. Simon Soukup
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Sitzung / Veranstaltung des Unterausschusses 
Budget, Kultur und Sport

am.. ...... von. 7.r!!'..... bis.....................Uhr

Vorsitzender:

Erwin Bohlig
Diplomverwaltungswirt (FH)

Hofangerstraße 223 

81735 München

Name Vorname Partei Unterschrift

Achhammer Michael SPD

Bohlig Erwin CSU

Damaschke Kurt SPD
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Grimm Ulrike CSU

Mensel Joe SPD
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Katzinger Beatrix Grüne

Kivran Nükhet SPD

Ostermeier Franz CSU

Rashid Vaniessa Grüne t /

Dr. Renner
stellvertr. UA-Vors.

Fritz FW

Soukup
Protokollfahrung

Simon CSU
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Gäste bitte umseitig eintragen ->
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Gäste in der UA-Sitzung
Name Vorname Institution

Organisation
Unterschrift
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